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Was hat die Schweiz geschaffen und
erhalten und wird sie weiter erhalten!

Mangel Mangel Mangel

30UCHER

«Und die Nachtigall, ist
sie nicht köstlich?»

«Ich weih nicht, ich habe
sie noch nie gegessen.»

«Glücklich jene, welche
immer Vegetarier gewesen

sind »

«Nicht einmal, man müfjte
schon Grasfresser sein!»

ITA B AC

«Ich habe ein gutes Mittel
gefunden, um immer
Tabak zu haben .»

«Und »
«Ich mache ihn nicht
brennbar »

Un cognac

MARTELL
AG E-QUA LITÉ
Generalvertreter für die Schweiz:

Fred. NAVAZZA, Genf

Was ist paradox!

wenn ein stehengebliebener
Regenschirm mitgenommen aussieht!

C. S.

Wir treffen uns im

Bafclftab
Basel Marktplatz

(«irossrewiaurant und Konzertlokal
Telephon 338 28 Neue Leitung: Gebrüder Früh

Waagrecht:
1 fängt man auf der Bergtour ein; 2 ; 3

franz. Geschlechtswort; 4 die Hauptperson; 5

verteilt die Arbeit an Heimarbeiter; 6
erzählendes Lied; 7 weit verbreitete Krankheit! 8
wie der Engländer ifjt; 9 er kann's aus dem .;
10 siehe 4 waagrecht; 11 ohne ihn ist man nicht
angezogen; 12 Flächenmafj; 13 nicht jede Frau
wird ; 14 Reim innerhalb der
Verszeile; 15 mancher wurde bombardiert; 16 wenn
der Engländer efwas bekommt; 17 abgedroschen;

18 manchmal sind wir am...; 19 ein
bekannter und beliebter Wilhelm; 20 Männername;

21 Wollmarke (die Frauen fragen); 22
wänn Sie nid Ja seit; 23 die franz. Insel; 24
nid grad de Hellseht; 25 Tessiner-Dichter; 26
???; 27 wissen immer alles besser als die
Fachmänner; 28 ???; 29 wo es viel erdbebnet;
30 die Pechsträhne; 31 Not kennt kein; 32
geht mit dem Kopf durch die Wand; 33
bevölkert die Redaktionen.

Senkrecht:
1 siehe 19 waagrecht (ch 1 Buchst.); 2

kommt nach dem me und vor dem se; 3 nicht
dort; 4 so fönt's wenn man auf die Hühneraugen

tritt; 5 immer Treu etc.; 6 raconte;
7 so sagt der Italiener, wenn etwas schwarz
ist; 8 Aufbau über einem Grabe; 9 Schaumwein;

10 Automarke (Lastwagen); 11 ehem.
Zeichen; 12 steht in jedem Geburtsschein; 13
weibl. Vorname; 14 Kreuzworträtseitier (nichf
Boa); 15 nicht besonders freundlicher Anruf;
16 schmilzt an der Sonne; 17 mit Wucherzinsen

unerwünscht; 18 bekannte Schweizerbühne;
19 lächelt im Wilhelm Teil; 20 ??????; 21 ??;
22 .Kreuzesinschrift; 23 Wettfahrten auf dem
Wasser; 24 rationierter Artikel; 25 eines Mannes

isf keine etc. .; 26 ital. Drei; 27
die franz. Hauptperson; 28 Schweizerstadt in
einem schönen Kanton; 29 dient zum Lastentragen

auf den Alpen; 30 Doppellaut; 31

Schwung; 32 wenn der Welsche müde ist;
33 im Zoo zu besichtigen; 34 meine (franz.)
35 Legierungsbestandteil (eine Garage heifjt
auch); 36 Abkürzung für einen Club; 37
soviel wie ö; 38 Abkürzung für den Einsfernigen;
39 das am Kopf schmerzt; 40 nicht Ia.

«Was sagen Sie zur
Fastenzeit »

«Mh, weder Fisch noch
Vogel !» (Ric et Rae)

16
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>Vs5 ns» ois 8cnvsli g«i»cnsiisn unci

ernsltsn un«> wirki 5ie wsitsr skksltenî

«Unci clis biscktigsii, ist
sis nicbt icàsiiick?»

«Icb wsik nickt, ick bsizs
sis nock nis gsgosssn.»

«Oiuciciick jsns, wsicks
immsr Vsgsisrisr gsws-
ssn sinci »

«blickt sinmsi, man mülzts
sckon Orsstrssssr ssin!»

«Ick ksizs sin gutes rVìittsi
gstuncisn, um immer
Isizsic ru ksizsn >»

«Unci »
«ick mscks ikn nickt
izrsnnizsr »

(Zsnsrsivorirotor tür clio Zckwoir:
l-'scl, KI XV/X Son»

Wsr îît psitsoo»!

wsriri s!ri slsliericzsizüsiiisrisr Ks-
czsn5cii!rm milczenommsri su55Ísril!

L. 8.

Vl7ir ìrekken uns îm

Vaseìstab
kssel tVlsrlctplstr

l-I-pnon 2 2« 28 t.-!t>inx i ll-krüä-r ?rün

Wssgrockt:
1 tsngt msn sut cisr IZsrgtour oin: 2 : Z

trsnr. (Zosckiocktzwort: 4 ciis bisuotoorzon: 5

vsrtsiii ciis ^rosii sn bioimsrlzoitsr: à srrsk-
lsnciss Uiscl: 7 wsit vsrizroiioio Xrsnickoit! 3
wis clsr tînglsncisr cht/ sr icsnn'z sus clsm .:
10 sisks 4 wssgrsckt; 11 okns ikn ist msn nickt
sngsrogsn,' 12 ^iscksnmsiz: 13 nickt jscis k^rsu
wircl : 14 keim innorkstiz cisr Vsrs-
rsiisi 15 msncksr wurcis lzomosrcliort: 16 wsnn
cisr ^ngisncisr siwss izsicommi: 17 sogsclro-
scksn, 13 msnckmsl sinci wir sm > > >! 1? ein
osicsnnisr unci Izsiisizisr Wiiksim: 20 //snnsr-
nsms; 21 Wolimsrics (ciie frsusn trsgsn)! 22

wsnn 5is nici 1s ssit; 23 ciis trsnr. inzsi: 24
nici grsci cls kisiizckt: 25 lezzinsr-Oickisr: 26
???: 27 wissen immsr siiss izssssr sis ciis
k^sckmsnnor: 23 ???: 2? wo es viei srcilzslznsii
30 ciis k'sckstrskns! 31 KIot icsnnt lcsin: 32
gebt mit cism Koot ciurck ciis Wsnci: 33 Ks-
voilcsrt clis iîscisictionsn,

5snicreckt:
1 sisks 1? wssgrsckt (ck - 1 kuckst.)? 2

icommt nsck cism ms unci vor cism ss: 3 nickt
clort? 4 so tönt's wsnn msn sut ciio kiüknsr-
sugsn tritt? 5 immsr lrsu stc.: 6 rsconis:
7 so ssgt clor Itsiionor, wsnn stwss sckwsrr
ist; 3 ^utizsu üizsr sinsm Orsizs: 5cksum-
wsin,- 10 ^utomsrlco (>.ssiwsgsn): 11 cksm.
?oickon: 12 stekt in jscism (5oizurtssckoin: 13
woilzi. Vornsms: 14 Xrourwortrstssitior (nickt
tZos): 15 nickt lzosonciors trsunciiicksr ^nrut:
16 sckmiirt sn cisr 5onno: 17 mit Wucksrrin-
ssn unsrwünsckt: 18 izslcsnnis 5ckwsirsr>zükne:
1? lscksit im Wiikoim Isiii 20 ??????: 21 ??:
22 .Krsurszinsckritt: 23 Wstttskrtsn sut cism
Wssssr; 24 rstioniorisr ^rtiicsl: 25 sinss /V>sn-
nss ist icsins sic. .: 26 itsi. Orsi: 27
ciie trsnr. kisuptoorson: 23 5ckwsirsrstscit in
sinsm zckönsn Xsnton: 2? ciisnt rum i.szton-
irsgsn sut cisn /»losn: 30 Ooooollsut: 31

Zckwung: 32 wsnn cisr Weizcks mücis izt:
33 im /loo ru oszicktigon: 34 moins (trsnr.)
35 l.sgisrungzizsztsncitsii (oino Osrsgs ksiizt
suck): 36 ^izicürrung tür sinsn Lluo: 37 so-
visi wio ö: 38 /Xizicürrung tür cisn tlinztsrnigon:
3? ciss sm Xoot zckmsrrt? 40 nickt ls.

«Wsz zsgsn 8io rur I-s-
stsnrsit »

<MK, wocior I^isck nock
Vogol i» !><!c s» ksc)
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